
Suchtprävention in Ausbildungsbetrieben, 
Berufsschulen und Bildungsträgern
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Antje Rumpf 
Fachkraft für Suchtprävention
Staatl. anerk. Dipl. Sozialarbeiterin
Systemische Berat. und Familientherapeutin



Innere Medizin, Psychiatrie, Psychotherapeutische 
Medizin, Rehaklinik, Adaption

Tagesstätte Wernigerode 

Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle

Wernigerode/ Blankenburg
PräventionsfachstelleAmbulant Betreutes 

Wohnen (Sucht)
Wernigerode 

Geschütztes Wohnen
Haus Waldhof
Blankenburg 

Dauerwohnheim
Gut Heiligenstock 

Selbsthilfegruppen:
Alkohol 
Illegale Drogen (newl ife)
Essstörungen (Lebenshunger)

Komplementäre Einrichtungen

Suchtmedizinisches Zentrum der Diakonie Krankenhaus Harz GmbH



Erfahrungen

14./15. Mai 2012: Schulung zur Zertifizierung als „Prev@WORK“
Trainerin

Grundlagenseminare:
01./02. November 2012: 15 Auszubildende 1. bis 4 Lehrjahr aus Betrieb
22./23. November 2012: 15 Auszubildende 1. bis 4. Lehrjahr aus Betrieb
29./30. November 2012: 15 Auszubildende 1. bis 4. Lehrjahr aus Betrieb
18./19. Februar 2013: 7 Schüler (Kinderpflegeklasse) Berufsbildende 
Schule

Anfragen:
Von Bildungsträgern
Von Betrieben 
Aus Berufsbildenden Schulen (vorrangig Vollzeitklassen Bereich 
Gesundheit und Soziales)
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Evaluationsergebnisse 2012

Grundlage: 
43 im Anschluss an die Seminare anonym bei den Teilnehmern erhobenen 
standardisierte Evaluationsbögen
14 Teilnehmer pro Seminar im Durchschnitt

Geschlechterverteilung:
4 Frauen und 39 Männer

Altersverteilung:
5 Auszubildende unter 18 Jahren
27 Auszubildende zwischen 18 und 21 Jahren
7 Auszubildende zwischen 22 und 25 Jahren
4 Auszubildende über 25 Jahre alt
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Ergebnisse:
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Fazit und Planung
Auf Grund der vorliegenden Gesamtergebnisse lässt sich ableiten, dass es 
einen hohen Wissensbedarf und großes Interesse am Themengebiet 
„Vorbeugung von Missbrauch und Sucht“ bei den Auszubildenden gibt und 
das „Prev@WORK“ Seminarkonzept gut angenommen wurde.

Planung:
Oktober 2013: Grundlagenseminar für Auszubildende, Betrieb
November 2013: Grundlagenseminar für Teilnehmer einer Maßnahme U25, 
Bildungsträger 
Januar 2014: drei Grundlagenseminare für ca. 50 Auszubildende, Betrieb
Ab Januar 2014: drei Aufbauseminare für Auszubildende Betrieb (GS im 
Jahr 2012)
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Was war/ ist hilfreich?

Manual „Prev@WORK“
Durchführung im Tandem
Externe Evaluation
Regionale Vernetzung mit Schulen/ Bildungsträgern usw.
Schnittstelle zur Suchtberatung
Betriebliche Suchtkrankenhilfe
Regionaler Arbeitskreis „Betriebliche Suchtkrankenhilfe im Harz“, seit 2009
Seminare/ Schulungen für Management/ Betriebsrat/ 
Personalverantwortliche in Betrieben
Regionale Fachtagung „Betriebliche Suchtkrankenhilfe“ am 19.06.2013 im 
Diakonie Krankenhaus in Elbingerode
Ausbildung zum „Betrieblichen Suchtkrankenhelfer“ (Kooperationen mit 
regionalen Betrieben)

15



Presse
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Danke für ihre Aufmerksamkeit! 


